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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

Am 16. Juni wurde mit kirch-
lichem Segen unser Kultur-
haus Eschenried mit Feuer-
wehrhaus eingeweiht. Für
unsere Bürgerinnen und Bür-
ger aus Eschenried und Grö-
benried war dies ein beson-
derer Tag. Genau an diesem
Platz gab es nämlich schon
zwei Einweihungen, so wur-
de im Dezember 1934, an ei-
nem Sonntagvormittag, die
neue Schule eingeweiht. Die
„neue“ Schule bestand aus
einer gebrauchten Holzbara-
cke von 1910 und beinhalte-
te ein Klassenzimmer und ei-
ne Lehrerwohnung. Der Zu-
stand der Schule wurde nach
dem Krieg von einem Zei-
tungsreporter so beschrie-
ben: „Die Wände der Schul-
baracke biegen sich, wenn
man sich unvorsichtig an-
lehnt, die Schulbänke ein
trostloser Anblick und im
Sommer gibt es Ohnmachten

unter der entsetzlichen Hitze
in der Baracke – aber der Un-
terricht klappte!“ Nun, die
Schülerzahl war unterdessen
– vorwiegend durch die Zu-
wanderung der Heimatver-
triebenen – von 75 auf 105
angestiegen, so musste die
damalige Gemeinde Gün-
ding was unternehmen. Das
Grundstück wurde durch Zu-
kauf vergrößert und am 19.
Oktober 1952 konnte die
neue, in Ziegelbauweise er-
richtete, Schule feierlich ein-
geweiht werden. Das Gebäu-
de wurde in den folgenden
Jahren durch ein weiteres
Klassenzimmer erweitert.
Der Schulbetrieb war dann
bis 1976.

Neues Kulturhaus

eingeweiht
Exakt 60 Jahre danach wurde
von der Gemeinde Bergkir-
chen der 1. Bauabschnitt von
1952 nun grundlegend sa-
niert. Ein großes Problem im

die Jugend und der „Dach-
auer Moosverein e.V.“ einge-
zogen. Bei den Sanierungsar-
beiten und beim Feuerwehr-
anbau haben unsere Feuer-
wehrler von der FFW Eschen-
ried – Gröbenried unter der
Leitung des 1. Kommandan-
ten Ernst Zethner intensiv
mitgearbeitet. Einen herzli-
chen Dank an die fleißigen
Helfer und auch ein besonde-
rer Dank an die Bürgerinnen
und Bürger im Moos für ihre
großzügigen Geldspenden.

MVV-Bedarfsumfrage
Wie im letzten Gemeinde-
blatt bereits erwähnt, ist die
Gemeinde Bergkirchen ge-
meinsam mit dem MVV und
den Landkreisgemeinden an
einem weiteren Ausbau des
Anruf-Sammel-Taxi Systems
interessiert. So könnte das
derzeitige „Bergkirchen Mo-
bil“ System zukünftig in ei-
nem landkreisweiten AST
System mit eingebunden

werden und so für unsere
Bürgerinnen und Bürger wei-
tere Mobilitätsverbesserun-
gen bringen. Um den genau-
en Bedarf zu ermitteln, wur-
de der MVV beauftragt, ei-
nen Fragebogen zur Haus-
haltbefragung zu erarbeiten.
Der Fragebogen wird ge-
meinsam mit diesem Mittei-
lungsblatt an alle Haushalte
in der Gemeinde verteilt. Ih-
re Wünsche und Anregun-
gen werden dann bei der
späteren Planung eines ver-
besserten AST- Systems, so-
weit wie möglich, mit einflie-
sen.
Herzlich einladen darf ich Sie
zu unserem zweiten Bürger-
forum, diesmal nach Pfaffen-
hofen an der Glonn, am 18.
Juli 2012 (eingeladen sind al-
le Bürgerinnen und Bürger
aus den Gemeinden Bergkir-
chen, Pfaffenhofen a. d.
Glonn, Odelzhausen und Sul-
zemoos). Weitere Details
entnehmen Sie bitte diesem
Fortsetzung auf Seite 2

Kulturhaus Eschenried nach Sanierung eingeweiht

Simon Landmann,
1. Bürgermeister

Moos ist immer der Unter-
grund. Bei der Erstellung des
Feuerwehrneubaus war ein
aufwendiger Bodenaus-
tausch bis zu einer Tiefe von
4,5 m nötig. In dem sanierten
Gebäude mit Feuerwehran-
bau haben nun im Erdge-
schoss, die Freiwillige Feuer-
wehr Eschenried – Gröben-
ried und unsere drei Musik-
gruppen, nämlich die Am-
permusikanten Bergkirchen,
der Bergkirchner Bläserkreis
und die Eschenrieder
Tanzlmusi eine Heimat ge-
funden. Im ersten Stock sind

DER BRIEF AUS DEM RATHAUS ................................................................................................................................................................................................................................................
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Fortsetzung von Seite 1

Informationsblatt.
Ein besonderer kultureller
Höhepunkt findet heuer an-
lässlich des 10-jährigen Be-
stehens des Agenda Arbeits-
kreises „Kultur und Begeg-
nung“ auf der Rathauswiese
in Bergkirchen statt. Am
Samstag, den 7. Juli 2012 wer-
den in Zusammenarbeit mit
vier bekannten Solisten und
Mitgliedern des Bayerischen
Staatsorchesters, Highlights
aus Oper und Operette aufge-
führt. Die musikalische Lei-
tung liegt bei Robert Schein-
graber. Am darauf folgenden
Sonntag, den 8. Juli 2012 prä-

sentiert das Hoftheater Berg-
kirchen die antike Komödie
Amphitryon oder der gehörn-
te Ehemann. Lassen Sie sich
diese einmaligen kulturellen
Glanzlichter nicht entgehen.
Karten sind im Vorverkauf
und an der Abendkasse er-
hältlich.
Allen Kindern und Jugendli-
chen wünsche ich erholsame
und abwechslungsreiche Fe-
rien und Ihnen liebe Mitbür-
gerinnen und Mitbürger noch
schöne sonnige Sommermo-
nate.

Ihr
Simon Landmann
1. Bürgermeister

Bitte machen Sie mit
Fragebogen heute in Ihrem Briefkasten

Das Nahverkehrsangebot in
der Gemeinde Bergkirchen
soll attraktiver und bürger-
näher gestaltet werden.

Dazu soll unter anderem ge-
prüft werden, inwieweit
Nachfrage für ein Angebot in
den Schwachverkehrszeiten
(vormittags, nachmittags, am
Abend und am Wochenende)
besteht, das mit Bedarfsver-
kehren wie Anrufsammeltaxi
(AST) oder Rufbus umgesetzt
werden kann. Im Zuge dieser
Befragung erhalten Sie paral-
lel zu diesem Mitteilungsblatt

drei Fragebögen und bitten je-
weils die drei ältesten Haus-
haltsmitglieder ab dem 15.
Lebensjahr jeweils einen eige-
nen Fragebogen auszufüllen.

Haben Sie Fragen?
Für Rückfragen stehen Ihnen Frau
Susanne Bründl von der Gemein-
deverwaltung unter der Nummer
0176/24224573, (Email: susan-
ne.bruendl@bergkirchen.de) oder
das Team von MVV-Consulting
unter 089/21033-204 (Email: jo-
erg.martin@mvv-muenchen.de)
gerne zur Verfügung. Wir danken
Ihnen für Ihre Mithilfe.

MVV-UMFRAGE .................................................................................

Pass noch gültig?
Nachdem die Reisezeit vor
der Türe steht, sollten Perso-
nalausweise, Reisepässe so-
wie Kinderreisepässe auf ih-
re Gültigkeit überprüft wer-
den.
Falls ein Ausweisdokument
abgelaufen ist, sind umge-
hend Neue zu beantragen.
Die Bearbeitungszeit bei der
Bundesdruckerei nimmt etwa
drei bis vier Wochen in An-
spruch. Bei der Beantragung
von Kinderreisepässen sowie
Reisepässen bei Jugendlichen
unter 18 Jahren und Personal-
ausweisen bei Jugendlichen
unter 16 Jahren ist es unbe-
dingt erforderlich, dass beide
Eltern durch persönliches Er-
scheinen ihr Einverständnis
zur Ausstellung geben. Bei
Alleinerziehenden muss ein
rechtskräftiger Sorgerechts-

beschluss vorgelegt werden.
Zur Neuausstellung muss ein
neues biometrisches Passbild
gemäß den Anforderungen
der Foto-Mustertafel (http://
www.bundesdruckerei.de/d-
e/service/service_buerger/
buerger_persdok/pers-
dok_epassMstr.html) mit hel-
lem Hintergrund und der alte
Personalausweis beziehungs-
weise Reisepass vorgelegt
werden.

Pässe auch für Kinder

Auch Säuglinge und Klein-
kinder benötigen einen Aus-
weis mit Lichtbild. Eine Ver-
längerung des Kinderreise-
passes kann nur vorgenom-
men werden, wenn dieser
noch gültig ist. Als spätester
Termin für die Verlängerung
gilt der Tag, an dem der Kin-
derreisepass ungültig wird.

Weitere Infos
Ausführlichere Informationen zu
den einzelnen Ausweispapieren
erhalten Sie auch unter
www.bergkirchen.de. Deutsche
im Sinne des Grundgesetzes, die
der Ausweispflicht unterliegen,
benötigen einen gültigen Ausweis
beziehungsweise Pass. Genaue
Infos über Reise- und Sicherheits-
hinweise sämtlicher Länder erfah-
ren Sie im Internet unter
www.auswaertiges-amt.de.

REISEDOKUMENTE ......................................................................... Gesetz zur
Kreislaufwirtschaft

Zum 01.06.2012 ist das
Kreislaufwirtschaftsgesetz
(KrWG) in Kraft getreten
und hat das bisher gültige
Kreislaufwirtschafts- und
Abfallgesetz (KrW-AbfG)
abgelöst.

Hieraus ergeben sich einige
erhebliche Veränderungen
auf die wir hinweisen wollen.
Erstmalig sind gewerbliche
und gemeinnützige (z.B.
durch Kirche, Feuerwehren,
Sportvereinen) Sammlungen
von Abfällen (z.B. Altpapier,
Altkleider) spätestens drei
Monate vor Ihrer Aufnahme
der Kreisverwaltungssbehör-
de anzuzeigen. Neu ist auch,
dass das Sammeln, Beför-
dern, Handeln und Makeln
nicht gefährlicher Abfälle an-
zeigepflichtig ist. Die Anzei-
gepflicht trifft auch Betriebe
die als Entsorgungsfachbe-
trieb zertifiziert sind. Beför-
derer und Sammler die im
Rahmen ihres Gewerbes er-
zeugte Abfälle befördern bzw.
Unternehmen und Hand-
werksbetriebe, die auf Grund
ihrer Tätigkeit, auf fremden
Grundstücken erzeugte Ab-
fälle als sogenannte Neben-
leistung befördern trifft die
Anzeigepflicht erst zum
01.06.2014. Beibehalten wird
die Regelung, dass das Sam-
meln, Befördern, Handeln
und Makeln von gefährlichen
Abfällen einer Erlaubnis be-
darf. Hiervon ausgenommen
sind Entsorgungsfachbetrie-
be, diese sind nur anzeige-
pflichtig. Neu ist auch hier,
wie bei den nicht gefährlichen
Abfällen, dass diese Regelung
ab dem 01.06.2014 auch für
o.g. Unternehmen und Hand-
werksbetriebe gilt. Für Fragen
stehen wir Ihnen unter den
Tel. Nr. 08131/74-324 und
08131/74-370 zur Verfügung.
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verschönert mit Tanzeinlagen
der „Eschenrieder Tanzlmu-
si“. Für das leibliche Wohl
war bestens gesorgt und auch
die Kleinsten kamen mit einer
Strohhüpfburg und einen
bunten Kinderprogramm auf
ihre Kosten.

dem neuen Kulturhaus den
kirchlichen Segen. Bürger-
meister Simon Landmann ist
sehr glücklich darüber, dass
die Renovierung des 60 Jahre
alten Hauses so gelungen ist
und die alte Bausubstanz er-
halten werden konnte. Knapp

Bei strahlendem Sonnen-
schein wurde das umgebaute
und sanierte Kulturhaus in
Eschenried eingeweiht und
nach einem Jahr Bauzeit sei-
ner Bestimmung übergeben.
Das ehemalige Schulgebäude
wurde um einen Neubau er-
weitert, in den jetzt die Freiw.
Feuerwehr Eschenried/Grö-
benried eingezogen ist. Im
Erdgeschoss des sanierten
Altbaus hat die Feuerwehr
zusätzliche Aufenthaltsräume
und im Dachgeschoss wurde
dem Dachauer Moosverein
ein Büro zur Verfügung ge-
stellt. Die Vorsitzende des
Vereins, Elisabeth Ziegler,
bedankte sich bei der Ge-
meinde, die die Büroräume
zu einem tragbaren Preis ver-
mietet hat. Auch die Amper-
musikanten und der Bläser-
kreis haben jetzt im neuen
Kulturhaus viel Platz zum
Üben. Im Obergeschoss be-
findet sich außerdem noch
ein Jugendraum und auch die
Eschenrieder Tanzlmusik
wird im neuen Kulturhaus ei-
ne Heimat bekommen. Dia-
kon Albert Wenning spendete

Saniertes Kulturhaus feierlich eingeweiht

eine halbe Million Euro wur-
de in dieses Projekt investiert.
Die musikalische Umrah-
mung des Festes übernah-
men, wie könnte es auch an-
ders sein, die Ampermusikan-
ten und der Bläserkreis. Der
Nachmittag wurde außerdem

Die „Eschenrieder Tanzlmusi“ vor dem renovierten Kulturhaus.

GROßER TAG FÜR ESCHENRIED

60 Jahre

elektro 
erhorn

 Elektro-Installation
 Bio-Installation
 Natursteinheizung
 Renovierungen
 Planen
 Beraten
 Montieren
Am Heideweg/Ecke Ludwig-Richter-Str. 2

85221 Dachau
Westenstraße 22 · 85757 Karlsfeld

� 0171/3 73 75 75
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Einladung zum zweiten Bürgerforum
„ZWISCHEN DORF UND METROPOLE“ ...............................................................................................................................................................................................................................

-
Teil B: Aktive Mitarbeit

am Projekt
� Verschiedene Szenarien für
die zukünftige Entwicklung
� Unsere Ziele - Erarbeitung
von Zielen für unseren Teil-
raum

-
Teil C: Zusammenfas-

sung der Ergebnisse im Ple-
num, Ausblick.

Informieren Sie sich und ge-
stalten Sie die Zukunft des
Landkreises aktiv mit! Wir
freuen uns auf die Zusam-
menarbeit! Das Projekt wird
gefördert durch das Bayeri-
sche Staatsministerium für
Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten und den Euro-
päischen Landwirtschafts-
fonds für die Entwicklung des
ländlichen Raums (ELER).

Dies kann aber nur gelingen,
wenn alle Gemeinden das Er-
gebnis mittragen und sich da-
bei auf die möglichst aktive
Beteiligung ihrer Bürger/in-
nen stützen können.
Ihre Meinungen, Erfahrun-
gen und Ideen sind sehr wich-
tig. Wir laden Sie herzlich ein
zur Mitarbeit!
Einladung zum 2. Bürgerfo-
rum am Mittwoch, den 18. Ju-
li 2012 19 Uhr bis 22.30 Uhr
in Pfaffenhofen an der Glonn,
Gemeinschaftshaus Unter-
umbach

-
Teil A: Informationen

zum Projekt
� Prozessablauf und Projekt-
ergebnis
� Unsere Herausforderungen
- Ergebnisse der ersten Runde
der Bürgerforen

stimmte Leitlinien in Text
und Karte sollen wie eine Art
Resolution Anfang nächsten
Jahres von allen Gemeinden
verabschiedet werden.
Um Missverständnissen und
gegebenenfalls falschen Vor-
stellungen vorzubeugen: Bei
dem gegenwärtigen Planungs-
und Beteiligungsprozess geht
es um die Abwägung und Ab-
stimmung von Zielen, Leitli-
nien und Zukunftsstrategien
für den gesamten Landkreis
und seine Gemeinden, und
nicht um gemeinde- oder flä-
chenscharfe Planungen und
Maßnahmen.
Das heißt, es geht nicht um
den konkreten Standort z.B.
eines Wohngebietes, sondern
um die Notwendigkeit, um
die Auswirkung auf andere
Gemeinden und um die Ab-
stimmung über Flächenaus-
weisungen im Teilraum und
im Landkreis insgesamt. Das
Konzept dient damit vor al-
lem als Orientierungs- und
Entscheidungsrahmen für po-
litische und planerische Ent-
scheidungen zur Raum-,
Siedlungs-, Verkehrsentwick-
lung im gesamten Landkreis.

Bürgern gehen wollen. Im Juli
steht nun das zweite der ins-
gesamt drei Bürgerforen an,
zu dem wir alle Interessierten
wieder sehr herzlich einla-
den. Der Schwerpunkt dieser
zweiten Runde der Bürgerfo-
ren liegt auf der Erarbeitung
von Zielen. Wir wollen ver-
schiedene denkbare Szena-
rien entwickeln, wie sich die
Zukunft unseres Landkreises
gestalten könnte. In der drit-
ten Runde der Bürgerforen im
Herbst dieses Jahres geht es
dann um die von allen mitge-
tragenen Leitlinien und um
die gesamträumlichen Kon-
zepte, die zur Umsetzung der
Ziele notwendig sind.

Was soll letztlich das

Ergebnis sein?

Am Ende des sehr intensiven
Planungs- und Beteiligungs-
prozesses sollen somit ausge-
wogene und gemeindeüber-
greifende Konzepte und Stra-
tegien zur zukünftigen
Raum-, Siedlungs- und Ver-
kehrsentwicklung im Land-
kreis Dachau stehen. Präg-
nante, gemeinsam abge-

Die erste Runde der Bürger-
foren im Rahmen des Pro-
jektes „Zwischen Dorf und
Metropole -Raum-, Sied-
lungs- und Verkehrsent-
wicklung im Landkreis
Dachau“ ist erfolgreich ab-
geschlossen. Damit wurde
ein wichtiger Schritt auf dem
Weg zu einem übergemeind-
lichen und landkreisweit ab-
gestimmten Konzept absol-
viert.

Diese erste Runde stand ganz
im Zeichen einer umfassen-
den Bestandsaufnahme durch
alle Beteiligten. Qualitäten
und Attraktivität der Gemein-
den und Teilräume wurden
deutlich herausgearbeitet und
die zukünftigen Herausforde-
rungen benannt. Die Ergeb-
nisse der Bürgerforen wurden
anschließend von einer Ar-
beitsgruppe (mit den in den
Bürgerforen nominierten
Vertretern aus allen Gemein-
den) strukturiert und gebün-
delt. Die vorliegenden Ergeb-
nisse bilden ein solides Fun-
dament für die nächsten
Schritte, die wir wiederum
mit allen Bürgerinnen und

Pumpwerk-Sanierung Das letzte Pumpwerk ist das schwierigste. Das wuss-
ten alle Beteiligten, die für die Sanierung der Kanal-

pumpwerke an einem Strang ziehen. Bevor die Aushubarbeiten für den neuen Einlauf-
schacht beginnen konnten, musste die Baugrube mit Spundwänden gesichert werden.
Durch den späteren Einbau von 3 Pumpanlagen werden wir die höchstmögliche Betriebs-
sicherheit für dieses große Hauptpumpwerk in Günding erreichen. Das Abwasser wird
von hier nach Feldgeding gepumpt und von dort weiter zum Amperverband (Kläranla-
ge), wo es dann gereinigt in die Amper geleitet wird.
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den Bauausschusssitzungen
statt:
� Donnerstag, 26.07.2012,
� Donnerstag, 20.09.2012
und
� Donnerstag, 11.10.2012.
Die Sitzungen beginnen je-
weils um 19.00 Uhr und fin-
den im Sitzungssaal der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1, 2. Stock statt.

BAUSPRECHTAG ..................

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Der nächste Sprechtag ist am
Donnerstag, den 12. Juli
2012, von 8.30 bis 12.00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung
Bergkirchen, Johann-Micha-
el-Fischer-Str. 1. Um längere
Wartezeiten zu vermeiden,
wäre eine Terminvereinba-
rung sinnvoll (Tel.: Bauamt,
Herr Frisch, Tel.:
08131/5697-23).

und 13.09.2012. für die Orts-
teile: Bergkirchen, Bergkir-
chen-GADA, Ober-, Unterba-
chern, Palsweis, Breitenau,
Neuhimmelreich, Deuten-
hausen, Eisolzried, Eschen-
ried, Feldgeding, Günding,
Gröbenried und Kreuzholz-
hausen: 06.07., 20.07., 03.08.,
18.08., 31.08. und
14.09.2012. Die „Gelbe Ton-
ne“ muss wie alle anderen
Tonnen am Leerungstag ab
6.00 Uhr früh an dem für das
Müllfahrzeug befahrbaren
Straßenrand bereitgestellt
werden.

SITZUNGEN ..............................

An folgenden Terminen fin-
den Gemeinderatssitzungen
statt:
� Dienstag, 24.07.2012,
� Dienstag, 18.09.2012 und
� Dienstag, 09.10.2012. Die
Sitzungen beginnen jeweils
um 19.00 Uhr und finden im
Sitzungssaal der Gemeinde-
verwaltung Bergkirchen, Jo-
hann-Michael-Fischer-Str. 1,
2. Stock statt.
An folgenden Terminen fin-

tonnen: immer am Montag ei-
ner ungeraden Woche. In al-
len Ortsteilen: 16.07., 30.07.,
13.08., 27.08. und
10.09.2012.

PAPIERTONNE .......................

Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Gün-
ding: 23.07., 20.08. und
17.09.2012. Umland (alle an-
deren Orte): 24.07., 21.08.
und 18.09.2012. In die Pa-
piertonne gehören: Zeitun-
gen, Papier, Pappe, Prospek-
te, Kartonagen und sonstiges
Papier.

BIOTONNE ................................

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert: 12.07., 26.07.,
09.08., 23.08. und
06.09.2012.

GELBE TONNE .......................

für die Ortsteile Lauterbach,
Heißhof, Hopfenau, Rennhof
und Rodelzried: 05.07.,
19.07., 02.08., 17.08., 30.08.

samstags 14.00 – 16.00 Uhr,
jeden ersten und jeden letzten
Sonntag im Monat von 10.30
bis 11 Uhr und jeden ersten
Donnerstag im Monat von
17.00 bis 18.00 Uhr. Die Bü-
cherei ist telefonisch unter
der Nummer 08131/3660-73
zu erreichen. Die Büchereifi-
liale im Pfarrhof in Kreuz-
holzhausen ist geschlossen
worden.

BERATUNG
ZUR RENTE ...............................

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am 16.07.,
06.08., 13.08., 20.08., 03.09.
und 17.09.2012 in der Zeit
von 9.00 – 12.00 und 13.00 –
15.00 Uhr im Landratsamt
Dachau einen Beratungstag
durch. Dazu ist eine Termin-
vereinbarung notwendig.
Diese Termine können ab 01.
Januar 2012 über die kosten-
lose Telefonnummer
0800/6789100 gebucht wer-
den. Restmülltonne
Neuer Abholtag der Restmüll-

AUSWEISE
UND PÄSSE .............................

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen ca. 3 bis 4
Wochen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung ihren
alten Pass mitzubringen. Ihr
Personalausweis liegt zur Ab-
holung bereit, wenn Sie das
Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben. Antrag-
steller unter 16 Jahren erhal-
ten keine Benachrichtigung.
Derzeit werden die Personal-
ausweise ca. 3 Wochen nach
Antragstellung geliefert.

RECYCLINGHOF ...................

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten: mittwochs und
freitags jeweils von 15.00 -
18.00 Uhr, samstags 9.00 -
13.00 Uhr.

BÜCHEREI .................................

Die Bücherei in Bergkirchen
hat folgende Öffnungszeiten:
mittwochs 18.00 – 19.00 Uhr,

TERMINE UND INFORMATIONEN .........................................................................................................................................................................................................................................

Zehn Jahre Bürgermeister
Im Jahre 2002 wurde Simon
Landmann als Nachfolger
von Hubert Huber zum 1.
Bürgermeister der Gemein-
de Bergkirchen gewählt.
2008 bei seiner Wiederwahl
erzielte er mit 98 Prozent das
beste Wahlergebnis im Land-
kreis. Er wechselte von einem
international agierenden
Großbetrieb mit relativ gere-
gelten Arbeitszeiten in die
Gemeindeverwaltung Berg-
kirchen. Der „Beruf“ des Bür-
germeisters ist ein Full-Time-
Job mit einer 7-Tage-Woche.
Das war schon nach kurzer
Zeit klar. Dennoch habe er
diesen Schritt nie bereut, be-
tont das Gemeindeober-
haupt. Die ersten sechs Jahre

waren die sog. „Lehrjahre“,
denn er musste erst mal die
große Gemeinde, die Bürger
und die Vereine kennen ler-
nen. Große Unterstützung er-
hielt er von den Mitarbeitern
der Verwaltung, die ihrem
neuen Chef von Anfang an
mit „Rat und Tat“ zur Seite
standen. Das Gleiche gilt für
den Gemeinderat. Große Pro-
jekte wurden in den letzten
10 Jahren in Angriff genom-
men. Ein Meilenstein war die
Ausweisung des GADA-Ge-
werbegebiets, in dem sich
mittlerweile eine bunte Mi-
schung aus Firmen der unter-
schiedlichsten Branchen an-
gesiedelt hat. Besonders am
Herzen liegt dem Bürgermeis-

ter der Ausbau der Kinderbe-
treuung, in die in den letzten
Jahren viel Arbeit investiert
wurde. Außerdem hat er viele
große und kleine Projekte in
den letzten 10 Jahren auf den
Weg gebracht, z. B. Radwege-
bau, Kanalbau Gröbenried,
Kulturprogramm, Ferienpro-
gramm, Fernwärme, Auswei-
sung von Wohnbaugebieten
in versch. Ortsteilen u.v.m.
In einer kleinen Feierstunde
im Rathaus gratulierten die
zweite Bürgermeisterin und
alle Mitarbeiter zum 10-jähri-
gen. In der letzten Gemeinde-
ratssitzung überreichte Frau
Daschner ihm im Namen al-
ler Gemeinderäte ein kleines
Geschenk.

AMTSJUBILÄUM ................................................................................................................................................

Schüler bitte melden
Es ist mittlerweile eine schö-
ne Tradition geworden, dass
Bürgermeister Landmann
die Schul- bzw. Berufsschul-
absolventen, die ihren Ab-
schluss mit einem Noten-
durchschnitt besser als 2 ge-
schafft haben, in der Ge-
meinderatssitzung im Okto-
ber auszeichnet.

Obwohl wir alle Schulen des
Landkreises nach unseren
Abschlussschülern befragen,
ist es leider schon vorgekom-

men, dass Schüler aus aus-
wärtigen Schulen nicht geehrt
werden konnten.
Sollten Sie Ihren Schul- oder
Berufsschulabschluss mit ei-
ner Note von 2 oder besser
absolviert haben, melden Sie
sich bitte in der Gemeinde-
verwaltung, damit wir Sie in
den Kreis der zu ehrenden
Schüler aufnehmen können.

Ansprechpartnerin
in der Gemeinde ist Frau Hartl,

Tel.: 08131/5697-0.

ABSOLVENTENEHRUNG .............................................................

35 Jahre im Dienst Bürgermeister Simon
Landmann und Geschäfts-

stellenleiter Siegfried Ketterl ehrten den Bauhofleiter
Anton Gasteiger für 35 Jahre im öffentlichen Dienst.
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Projekt sind auf 3,5 Mio. Euro
veranschlagt. Fördermittel in
Höhe von 1,25 Mio. Euro
sind zu erwarten. Die Bauar-
beiten laufen derzeit auf
Hochtouren. In den letzten 2
Wochen wurde die Boden-
platte geschossen und wenn
alles gut klappt soll die Eröff-
nung im September 2013
stattfinden.

chen und PKW-Stellplätzen
mit direkter Zufahrt zur DAH
5.
Im neuen Kinderhaus wird es
5 Krippengruppen für 60 Kin-
der zwischen einem Jahr und
drei Jahren geben, sowie drei
Kindergartengruppen für 75
Kinder von drei bis sechs Jah-
ren.
Die Gesamtkosten für dieses

gen Neubau mit einer Länge
von 73 Metern und einer
Breite von 16 Metern. Jedes
Stockwerk ist bedingt durch
die Hanglage ebenerdig und
behindertengerecht zu betre-
ten. Beheizt wird mit
CO²-neutraler Fernwärme.
Der Außenbereich besteht
aus einem 3.800 m² großen
Garten mit großen Spielflä-

und der Abwägung des Für
und Wider kam man in der
Gemeinde zu dem Ergebnis
nicht die beengten Räumlich-
keiten des alten Kindergar-
tens Tabaluga zu sanieren
und zu erweitern, sondern ein
neues, großes und modernes
Kinderhaus zu errichten.
Man entschied sich für einen
zweigeschossigen großzügi-

Mit dem Spatenstich am 25.
April 2012 begannen die
Bauarbeiten am neuen Kin-
derhaus in Bergkirchen.
Große und kleine Spaten ka-
men dabei zum Einsatz,
denn die Kindergartenkin-
der vom Tabaluga durften
beim Startschuss für ihr neu-
es Kinderhaus dabei sein.
Nach langen Überlegungen

Nach Spatenstich laufen die Arbeiten auf Hochtouren
KINDERHAUS BERGKIRCHEN ......................................................................................................................................................................................................................................................

Startschuss für Neubaugebiete Schäffler- und Sattlerstraße
SPATENSTICH IN LAUTERBACH ..............................................................................................................................................................................................................................................

Mit dem Spatenstich fiel der
Startschuss für die Erschlie-
ßungsarbeiten in den beiden
Neubaugebieten „Schäffler-
straße“ und „Sattlerstraße“
in Lauterbach.

Nach dem Entfernen des
Oberbodens können bereits
die künftigen Straßentrassen
erkannt werden. In den
nächsten Wochen werden die
Kanal- und Wasserleitungen
verlegt und die Straßen herge-

stellt. Der Bebauungsplan
wurde von der Firma Wipfler-
Plan in Pfaffenhofen erstellt
und die Erschließungspla-
nung und Bauleitung hat die
Firma WipflerPlan Köpf aus
Planegg inne. Die ausführen-
den Firmen sind für den Stra-
ßenbau die Firma Schelle, für
den Kanalbau die Firma
Überland und für die Wasser-
versorgung die Firma Wurm.
Insgesamt wird es 51 Bauplät-
ze für Doppel- und Einzel-

häuser in den beiden Bauge-
bieten geben. In der Schäffler-
straße wurden 16 Doppel-
haushälften und 10 Einfamili-
enhausgrundstücke auf ei-
nem Nettobauland von
12.581 m² ausgewiesen und in
der Sattlerstraße 6 Doppel-
haushälften und 19 Einfamili-
enhäuser auf insgesamt
12.706 m² Nettobauland.
Ungefähr ein Drittel der
Grundstücke werden von der
Gemeinde im Einheimischen-
modell verkauft. Wenn Sie
bereits einen Antrag auf ein
Grundstück im Einheimi-
schenmodell gestellt haben,
werden Sie von der Gemein-
de rechtzeitig über die Verga-
be der Grundstücke infor-
miert.
Da die Vergabe im Laufe des
Herbstes stattfinden wird,
können jetzt noch Anträge
gestellt werden. Über den ge-
nauen Abgabetermin werden
Sie in der Septemberausgabe
informiert.

Ansprechpartner
Ein Antragsformular erhalten Sie
im Bauamt der Gemeindeverwal-
tung bei Frau Gross, Tel.:
08131/5697-21 oder Frau Bloch,
Tel.: 08131/5697-24. Für Rückfra-
gen stehen wir Ihnen jederzeit
gerne zur Verfügung.

Spatenstich für zwei neue Wohnbaugebiete in Lauterbach.
Bürgermeister Simon Landmann und seine Mitarbeiter sowie
die Bauleiter und Ausführungsfirmen gaben den Startschuss
für die Erschließungsarbeiten.

GABELSTAPLER +ARBEITSBÜHNEN

Mieten beim Profi

Josef Siegl GmbH
Hertzstraße 9
85757 Karlsfeld
Tel. 08131/5963-0
Fax 08131/5963-39
info@siegl-gmbh.de
www.siegl-gmbh.de

GABELSTAPLER
TELESKOPSTAPLER
ARBEITSBÜHNEN
MEHRWEGESTAPLER

Ihr kompetenter Partner für

Keine Krankenversicherung ist mit Ihrer Arbeitswelt
besser vertraut als die Betriebskrankenkassen. Über-
zeugende Argumente halten wir für Sie bereit unter:
www.bkk-atu.de

BKKA.T.U, MünchnerWeg 5, 85232 Bergkirchen (GADA),
Telefon 08131 6133-0

Kröten für alle!Statt ZusatzbeitragPrämienzahlung!

Verena B., 28, Kundenberaterin, seit 9 Jahren BKK versichert.

Sie weiß, was sie tut.
Wir auch.
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Altbürgermeister Hubert Huber
feierte sein 80. Wiegenfest

Mit einem großen Empfang
im Pfarrheim Bergkirchen,
zu dem 150 Gäste geladen
waren, feierte die Gemeinde
Bergkirchen ihren Ehren-
bürger und Altbürgermeister
Hubert Huber anläßlich sei-
nes 80. Geburtstages.

Zur großen Schar der Gratu-
lanten gehörten unter ande-
remLandrat Hansjörg Christ-
mann, viele ehemalige und
noch amtierende Bürgermeis-
ter, die Gemeinderäte aus sei-
ner Amtszeit, Vereinsvorstän-
de, Feuerwehrkommandan-
ten und nicht zu vergessen
seine Mitarbeiter aus dem
Rathaus und sein Nachfolger
Simon Landmann. Die Feier
wurde musikalisch umrahmt
von dem Ampermusikanten
und die Böllerschützen aus
allen Gemeindeteilen schos-
sen zu Ehren des Geburts-
tagskinds.
In den diversen Ansprachen
wurde dem Jubilar viel Lob
und Anerkennung zu teil. Es
wurde jedoch auch betont,
dass der Altbürgermeister
durchaus seine Ecken und
Kanten hatte und sich oftmals
elegant und charmant, aber
auch sehr häufig energisch
durchsetzte. In einem eigens
für diesen Anlass getexteten
Lied „Schön war die Zeit“ er-
innerten die Mitarbeiter und
der ehemalige Geschäftslieter
Rudolf Kölbl an die 24 Jahre

EMPFANG ZUM GEBURTSTAG ...............................................................................................................

Amtszeit war der Kanalbau
und der Neubau der Grund-
und Hauptschule mit Turn-
halle. Zusammenhalt und gu-
te Arbeit im Gemeinderat und
in der Verwaltung waren im-
mer schon das Erfolgsrezept
in der Gemeinde Bergkir-
chen.
Der Altbürgermeister verzich-
tete zu Gunsten der Bürger-
stiftung Bergkirchen auf Ge-
schenke und war sehr stolz
darauf, dass er am Schluss ei-
ne stattliche Summe von
4.000 Euro übergeben konn-
te.

im „Huber-Land“, wo alles
„nach seinem Pfiff“ging.
In einer temperamentvollen
Rede bedankte sich der Jubi-
lar bei den Festgästen und er-
innerte an die Anfänge, in de-
nen nach der Gebietsreform
sieben ehemals selbständige
Gemeinden zu einer großen
Gemeinde Bergkirchen zu-
sammengeschlossen wurden.
Viele Dinge, die heute selbst-
verständlich sind, wie z. B.
Wasserleitungen, Kanäle und
gemeindliche Kindergärten,
gab es damals noch nicht. Das
größte Projekt in Hubers

Highlights im Juli
Anlässlich des 10jährigen Be-
stehens des Agenda Arbeits-
kreises „Kultur und Begeg-
nung“ der Gemeinde Bergkir-
chen wurde für das Jahr 2012
ein außergewöhnliches Kul-
turprogramm zusammenge-
stellt. Ein Höhepunkt wird
am Samstag, den 7. Juli 2012,
die Symphonische Sommer-
nacht mit herrlichen Opern-
melodien, gespielt von Mit-
gliedern des Bayerischen
Staatsorchesters, gesungen
von 4 Solisten, auf einer

Open-Air-Bühne vor dem
Rathaus Bergkirchen sein.
Karten zu 25,-- ¤ gibt es an
den bekannten Vorverkaufs-
stellen und an der Abendkas-
se.

Ein weiteres Schmackerl
gibt es am Sonntag, 08. Juli
2012. Das Hoftheater Berg-
kirchen präsentiert als Pre-
miere des Sommertheaters ei-
ne antike Komödie auf der
Oper-Air-Bühne vor dem
Rathaus: „Amphitryon oder
der gehörnte Ehemann“.

KULTURPROGRAMM .....................................................................

Alter Schulranzen von 1950 gesucht
Für eine Ausstellung sucht die Feldgediner Agendagruppe Ge-
schichte einen alten Schulranzen aus dem Jahr 1950. Falls Sie einen
solchen auf dem Speicher liegen haben, melden Sie sich bitte bei
Frau Bortenschlager, Tel.: 08131/735132.

Beim Kammerfensterln erwischt
…..Desgleichen wurde in der Nacht vom Montag auf Dienstag der
Scharlknecht von Bibereck (bei Bergkirchen) beim Kammerfens-
terln im Metzgerbauernhof daselbst von ein paar Burschen derart
geschlagen, dass er schwerverletzt darnieder liegt. Am vergange-
nen Sonntag, nachts, wurde in das Gastzimmer des Herrn Burg-
mayr in Dachau geschossen; glücklicherweise ist aber niemand ver-
letzt worden. Die Landwirte Bayerns klagen bitter über den flauen
Stand des Getreidepreises; sie vermögen nicht mit den Preisen der
auswärtigen importierten Getreidesorten mehr zu konkurrieren
und sehen sich sonach veranlasst den Futterbau mit Viehmästung
als den Betrieb einer Wirtschaft am meisten fördernd, den land-
wirtschaftlichen den Vorrang einzuräumen. Erding: In Forstern
wurde am vergangenen Sonntag nachts der Wagnerssohn, Sebas-
tian Seidl von dort, ganz geringfügiger Ursache halber von einem
kaum der Schule entlaufenen Lausbuben (16 Jahre alt) derart ge-
stochen, dass ihm die Gedärme heraushingen und ist derselbe sei-
nen Verletzungen bereits erlegen. – Es wird immer schöner. Der
Bube sitzt hinter Schloss und Riegel.

Kurioses aus der Heimatforschun: Die Versteige-
rung fand im Januar 1882 im Buachat-Hof

in Feldgeding statt. Besitzer war seit 1881 der Kunstmüh-
lenbesitzer Georg Blank aus Günding. Die Familie Blank
lebte nie in Feldgeding. Daher ist es verständlich, dass
nicht benötigte Gebäudeteile abgerissen und mit dem
Inventar meistbietend versteigert wurden. Es handelt
sich um den ersten in einer Zeitung angekündigten
„Flohmarkt“. INGE BORTENSCHLAGER

Neue Ausstattung Im Jahr 2012 hat die Gemeinde für den Austausch der 10
Jahre alten Einsatzkleidung bzw. für die Neueinkleidung

von Atemschutzgeräteträgern und Feuerwehrmännern ca. 30.000,-- ¤ bereitgestellt. Für
Verbrauchsmaterial wie Schläuche, Besen, Ölbinder usw. wurden nochmals ca. 17.000 ¤
zur Verfügung gestellt. Somit sind unsere Feuerwehren bestens ausgestattet für den
Schutz unserer Bürger. Auf dem o. a. Foto präsentieren die Atemschutzträger der FW
Günding ihr neues Outfit. Atemschutzträger benötigen eine besondere persönliche
Schutzausrüstung. Die Jacken und Hosen sind für den Innenangriff in einem brennenden
Gebäude geeignet. Dazu gehören noch Preßluftatmer, mit denen 5 unserer 8 Ortsfeuer-
wehren ausgestattet sind. Die Gemeinde Bergkirchen bedankt sich bei allen Feuerwehr-
männern und –frauen, die in ihrer Freizeit ehrenamtlich für die Allgemeinheit Tag und
Nacht zur Verfügung stehen.



 Elektrotechnik
 Kommunikation
 Sicherheitstechnik
 Gebäudeautomation
www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH  I  Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern  I   Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0

Karosseriebau GmbH

St.-Vitus-Straße 6 c · 85232 Günding bei Dachau
Telefon 0 81 31/35 12 17-18 · Fax 0 81 31/35 12 19

• Unfallinstandsetzung 
• Abschleppdienst • Handel mit Gebraucht-KFZ
• Einbrennlackierung • mechanische Arbeiten 

Ihr Meisterbetrieb seit 25 Jahren...

St.-Vitus-Straße 6 c · 85232 Günding bei Dachau
Telefon 0 81 31/35 12 17-18 · Fax 0 81 31/35 12 19
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Der Paradiesvogel „Lilu“ von
Magdalena Haas aus Kreuz-
holzhausen ziert das Titel-
blatt des Programmhefts
2012. „Lilu“ entstand beim
Kurs „Basteln mit Ton“ beim
letztjährigen Ferienpro-
gramm.

für den 02.08.2012 10-12 Uhr
Kräuter-Detektive. Begleit-
personen melden sich bitte
bei Gemeindejugendpflegerin
Fr. Rathgeb Tel. 3327655
(AB) oder unter jugendpfle-
ger@bergkirchen.de.
Ich freue mich auch über An-
rufe und Nachrichten von In-
teressierten und Engagierten
in der Jugendarbeit, außer-
halb des Ferienprogramms,
wie z.B. einen Kuchen ba-
cken oder an einer Veranstal-
tung helfen.

Herzlich bedanken möchte
ich mich bei den vielen ehren-
amtlichen Helferinnen und
Helfern und dem Engagement
der Vereine und Privatperso-
nen, die wie in den Jahren zu-
vor mit viel Engagement und
Fantasie zum Gelingen des
Ferienprogramms beitragen
werden.

gramm.de/bergkirchen ge-
bucht werden.
Buchungszeitraum: 09.07.12
ab 14 Uhr bis zum 20.07.12
um 16 Uhr
Die Ferienprogramm-Teil-
nehmergebühren können
überwiesen oder per Last-
schrift eingezogen werden.
Falls Sie eine gebuchte Ver-
anstaltung nach dem Bu-
chungszeitraum stornieren
möchten oder Ihr Kind nicht
erscheint, wird eine Storno-
gebühr von mindestens 3 Eu-
ro erhoben. Dies gilt auch für
kostenlose Veranstaltungen.
Die Teilnahme- und Storno-
bedingungen finden Sie unter
http://www.dein-ferienpro-
gramm.de/bergkirchen/ àIm-
pressum.

Für folgenden Termin wird
noch eine Begleitperson ab
18 Jahren gesucht: 1 Person

Wir haben wieder ein bun-
tes, abwechslungsreiches
Programm mit bewährten
und neuen Veranstaltungen
zusammengestellt.

Verschiedene Schnupperkur-
se, Kreativangebote, Ausflü-
ge, Besichtigungen, Naturer-
kundungen und noch viele
weitere spannende Aktionen
warten darauf, von den Kin-
dern und Jugendlichen ent-
deckt zu werden. Wir verlo-
sen in diesem Jahr unter allen
Anmeldungen, die im ge-
nannten Anmeldezeitraum
bei uns eingehen, ein Ferien-
taschengeld in Höhe von 50
¤. Die Hefte liegen an den üb-
lichen Auslagestellen (Rat-
haus, Bank, Geschäfte) aus.
Alle Anmeldungen können
nur noch online auf dem Feri-
enprogrammportal
http://www.dein-ferienpro-

FERIENPROGRAMM 2012 ..............................................................................................................................................................................................

Onlinebuchung und andere Neuerungen Kurstermine
im Juli und August

Folgende Veranstaltungen
finden in den Monaten Juli
und August 2012 bei der
Volkshochschule Bergkir-
chen statt:

-
Juli

� Sa, 21.07.2012, 21:00 Uhr,
Open-Air-Kino - „ Willkom-
men bei den Sch’tis“, Bürger-
haus Palsweis mit Bewirtung,
bei Regen findet die Veran-
staltung im Bürgerhaus statt

-
August

� Mi, 01.08.2012, 20:00 bis
21:30 Uhr, Vollmond-Feuer-
zeremonie, Bergkirchen, Rö-
merstr. 20, (Wiese hinter dem
Feuerwehrhaus)
� Sa, 04.08.2012, 10:00 bis
11:30 Uhr, Sommer auf dem
Bauernhof, 2 - 3 Jahre, Erleb-
nishof Berglbauer, Ortsstraße
10, Kreuzholzhausen
� Mo, 06.08.2012, 18:00 bis
19:00 Uhr, Bauch/Rücken-
Spezial - Ferienkurs, Bürger-
haus Deutenhausen
� Mo, 06.08.2012, 19:00 bis
20:00 Uhr, Workout (Präven-
tivgymnastik) - Ferienkurs,
Bürgerhaus Deutenhausen
� Do, 09.08.2012, 09:00 bis
10:00 Uhr, Workout (Präven-
tivgymnastik) - Ferienkurs,
Maisachhalle Bergkirchen
� So, 12.08.2012, 09:30 bis
16:00 Uhr, Kanadierkurs auf
der Amper 1, Schwierigkeits-
grad leicht - für Familien mit
Kindern ab 6 Jahren, Anfän-
ger, Treffpunkt: Stegen am
Ammersee.

VHS ..............................................

eine geplante Jugendparty
oder ein Bolzturnier sollen
Thema sein. Danach muss der
Haushaltsentwurf für 2012
festgelegt werden. Näheres zu
den Aufgaben und Projekten
des Jugendrates sowie alle Be-
lange der Jugendlichen in der
Gemeinde ist auch unter
www.jugend-bergkirchen.de
zu erfahren.

den Europapark Rust organi-
siert und am 23. August wird
wieder ein Kinoabend für die
Kinder der Gemeinde durch-
geführt. Für die nächste Ju-
gendratssitzung, die bereits
am 26. April stattfinden wird,
stehen bereits einige wichtige
Themen an. So sollen die auf
der Aktionswand festgehalte-
nen Wünsche und Anregun-
gen der Jugendlichen aus den
Jugendversammlungen der
einzelnen Gemeindeteile im
März 2012 analysiert und auf
Machbarkeit geprüft werden.
Auch verschiedene Veran-
staltungen wie beispielsweise

auch die erste Sitzung. Fest-
gelegt wurden im weiteren
Verlauf vor allem organisato-
rische Dinge: dass regelmäßi-
ge Treffen statt finden, dass
sich der Jugendrat auf der
Homepage vorstellen wird,
wer welche Ämter überneh-
men soll und wie der Ablauf
der Arbeit im Jugendrat aus-
sehen wird. Aber auch einige
konkrete Themen wurden so-
gleich in Angriff genommen.
So werden aus den Reihen
des Jugendrates in diesem
Jahr zwei Ferienprogramm-
punkte übernommen: Am 9.
August wird ein Busausflug in

Am 19. April 2012 fand im
Bürgerhaus Deutenhausen
die konstituierende Sitzung
des Jugendrats Bergkirchen
statt. Insgesamt 12 Jugendli-
che ab 14 Jahren hatten sich
zur Gründung des Jugendrats
eingefunden und werden sich
künftig in regelmäßigen Tref-
fen beraten, um sich für die
Belange der Jugendlichen ih-
rer Gemeinde einsetzen zu
können. Bei der Gründungs-
versammlung wurden Micha-
el Fischer und Florian Mayr-
hörmann zu den Vorsitzen-
den des Jugendrats gewählt.
Sie leiteten im Anschluss

Zwölf Jugendliche vertreten die Interessen aller
GRÜNDUNGSVERSAMMLUNG DES JUGENDRATES ............................................................................................................................

Der Jugendrat Bergkirchen (von links) hinten: Andreas Stephan, Nadja Greulich, Veronika Kas-
par, Florian Mayrhörmann, Tobias Trinkl; davor: Sandra Mayrhörmann, Kathrin Umkehrer,
Verena Ortner, Michael Fischer, Kevin Grohmann; ganz vorne: Sonja Rathgeb, Darko Zecevic
und Thomas Dandl.
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Ja gesagt Am 18. Mai 2012 gaben sich Anita und
Florian Honemann (geb. Sargiak) aus

Eschenried im Standesamt Bergkirchen das Ja-Wort.

Ja-Wort Gerhard und Roswitha Haas (geb. Wolf) aus Lauterbach gaben sich am 01.
Juni 2012 im Standesamt Bergkirchen das Ja-Wort.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUR HOCHZEIT .............................................................................................................................................................................................................

Den Bund fürs Leben  schlossen am 18. Mai
2012 im Standesamt

Bergkirchen Werner und Cornelia Metz (geb. Loder) aus
Palsweis.

Hochzeit Am 27. April 2012 heirateten im Standesamt Bergkirchen Christian und
Nicole Wugonigg (geb. Preuß) aus Palsweis.

Den Bund fürs Leben  schlossen am 01. Juni 2012 im Standesamt Bergkirchen
Ingrid und Karsten Ottenberg aus Günding.

Mitteilungsblatt im September
Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Bergkirchen erscheint
am Mittwoch, 5. September 2012. Wir bitten um freundliche Be-
achtung!
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Übernachtung der
Vorschulkinder

„Nachts im Kindergarten ist
es toll! Schlafen wir jetzt jede
Nacht hier?“ Das waren die
Aussagen der Kinder nach
der Vorschulübernachtung
am 28. April 2012 im Kinder-
haus Tabaluga.

Um 19:00 Uhr haben sich alle
in der Einrichtung getroffen
und dann ging das kleine
Abenteuer auch schon los.
Als erstes suchte sich jedes
Kind seinen optimalen
Schlafplatz und das Lager
wurde aufgeschlagen. Nach
solch einer Anstrengung
musste erst einmal ein lecke-
res Abendessen in Form von
Schnitzel, Pommes und Ge-
müse vom Gasthaus Großher.
Gut gestärkt ging‘s dann erst
mal raus in den Garten zum
Spielen. Das Wetter hat wun-
derbar gepasst und sogar die

Nachtwanderung konnte
stattfinden. Ausgerüstet mit
Taschenlampen haben sich
alle auf den Weg zu einer
spannenden Schnitzeljagd ge-
macht. Am Bergkirchner See
wurde dann der langersehnte
Schatz gefunden. Goldtaler -
lecker !!! Ganz müde und k.o.
gab es bei einem Abschluss-
lied am Lagerfeuer noch ein
leckeres Eis. Schnell in den
Schlafanzug geschlüpft, Zäh-
ne geputzt und ab in den
Schlafsack. Nach einer Gute-
Nacht-Geschichte waren alle
müde und fingen sofort an zu
schnarchen. Nach einer kur-
zen Nacht gab es am nächsten
Tag noch ein ausgiebiges
Frühstück und alle waren
ganz traurig, dass es schon
wieder vorbei war. Das war
ein tolles Erlebnis!!!

LENA WAGNER

KINDERHAUS TABALUGA .........................................................

Ein ganz besonderer Maibaum
Es war soweit, der Eulenhort
stellte den elften Maibaum
in der Gemeinde Bergkir-
chen auf. In einer Kinder-
konferenz im Rathaus prä-
sentierten die Hortkinder
zuerst die zahlreichen Ent-
würfe für die Maibaumschil-
der und wählten zusammen
mit Herrn Bürgermeister Si-
mon Landmann schließlich
acht Stück aus.

Dank einer Holzspende der
Schreinerei „Pfeil“ konnten
die Kinder nun mit dem flei-

ßigen Sägen und Bemalen ih-
rer Schilder starten. Der Bau-
hof half uns beim Vorbereiten
des Baumes und beim Befesti-
gen der Schilder.
Tatkräftig unterstützt von
Herrn Bürgermeister Land-
mann und den Eltern stellten
die Kinder des Eulenhortes
dann am 4. Mai stolz ihren ei-
genen Maibaum auf. Maria
und Jürgen Rößler studierten
mit einigen Kindern ein paar
Volkstänze ein, die begeister-
ten „Zugaben-Applaus“ ern-
teten.

Am leckeren Buffet, das die
Eltern spendierten, stärkten
sich alle großen und kleinen
Eulen. Danach konnte man
sich bei traditionellen bayeri-
schen Spielen bewähren und
Preise gewinnen. Selbst die
Sonne ließ sich von der fröh-
lichen Stimmung anstecken
und schickte allen Gästen
herrlichstes Wetter.
Das Eulenteam bedankt sich
an dieser Stelle ganz herzlich
bei allen freundlichen Hel-
fern, die uns bei diesem ge-
lungenen Fest unterstützten.

EULENHORT ...........................................................................................................................................................

„Fahrzeuge“ aus nächster Nähe
Am 8. Mai 2012 gegen 8.00
Uhr machten sich einige
Azubis der Berufsausbildung
der BMW AG München zu-
sammen mit ihrem Ausbil-
der, Herrn Rupprecht, auf
den Weg zum Kindergarten
in Günding.

Dort steht nämlich zurzeit
das Projekt „Fahrzeuge“ auf
dem Programm. Im Gepäck
hatten die sieben Azubis ein
paar Schmuckstücke auf vier
Rädern, wie zum Beispiel ei-

nen BMW X1, X5 und einen
BMW M3 mit sagenhaften
420 PS.
Außerdem hatten sie ein feu-
errotes „Rennauto“ dabei, so
bezeichneten zumindest die
Kiddies den von den Azubis
selbst gestalteten Mini John
Cooper Works. Es war das
Highlight der Veranstaltung,
denn er hat einige besondere
Features, wie die eingebaute
Nebelanlage und die in der
Motorhaube integrierte
„Knight-Rider-Beleuchtung“.

Auch der Sound des kleinen,
211 PS starken Flitzers sollte
nicht unterschätzt werden,
denn immerhin hat er einigen
Kindern fast ein wenig Angst
eingejagt.
Nach ungefähr zwei Stunden
hatten alle 85 Kinder die Au-
tos unter die Lupe genommen
und waren natürlich schwer
begeistert. Zum Abschluss
gab es dann für jedes Kind
noch ein kleines Mitbringsel
und ein Poster für jede Kin-
dergartengruppe.

KINDERGARTEN WICHTELBURG ..........................................................................................................

Friseurmobil-Bergkirchen
Ihr mobiler Friseur kommt zu Ihnen nach Hause

Anna Huber,
F r i s e u r m e i s t e r i n

www.friseurmobil-bergkirchen.de
anna-huber@friseurmobil-bergkirchen.de

Mobil (01 62) 9 72 40 85

Bruckbergstraße 3,
85232 Bergkirchen
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Annalena Am 07.04.2012, um 10.10 Uhr erblickte
Annalena Deichl in der Kreisklinik Dach-

au das Licht der Welt. Das kleine Mädchen brachte 3.820
g auf die Waage und war 52 cm groß. Annalena ist das
erste Kind von Daniela Deichl und Thomas Obermeier.
Die junge Familie wohnt in Günding.

Emilia Die kleine Emilia Sophie erblickte am
15.05.2012 im Klinikum Dritter Orden in

München das Licht der Welt. Sie wog bei der Geburt
3.135 g und war 48 cm groß. Der kleine Spatz ist das erste
Kind von Sylvia und Roland Wibmer aus Lauterbach.

Laura Die kleine
Laura erblick-

te am 12.05.2012 um
13.26 Uhr im Klinikum
Dachau das Licht der
Welt. Sie war 53 cm groß
und 3.350 g schwer. Die
süße junge Dame ist die
2. Tochter von Alexandra
und Reinhard Huber aus
Bergkirchen. Lauras gro-
ße Schwester heißt So-
phie und ist 3 ½ Jahre alt.

Benedikt Der klei-
ne Bene-

dikt Valentin Nolte kam
am 10.04.2012 um 19.17
Uhr in der Taxisklinik in
München auf die Welt
und war 3.400 g schwer
und 52 cm groß. Gemein-
sam mit seiner „großen“
Schwester Line Sophie (3
Jahre) und den Eltern Pe-
tra und Holger wohnt
der kleine Mann in Lau-
terbach.

Jonas Über die Ankunft ihres ersten Kindes Jonas
freuen sich die Eltern Carolin und Albert Witt-

mann. Der kleine Mann wurde am 29.04.2012 um 19.57
Uhr in Dachau geboren und wohnt mit seinen Eltern in
Feldgeding.

Johann Der 12.
April 2012

war ein glücklicher Tag
im Leben von Laura und
Johann Kandler, denn in
der Taxisklinik in Mün-
chen erblickte ihr erstes
Kind, der kleine Johann
Michael, das Licht der
Welt. Er war 52 cm groß
und brachte 3.470 g auf
die Waage. Die junge Fa-
milie ist in Kreuzholz-
hausen zu Hause.

Rosalie  Carolina
Faupel kam

am 27.04.2012 um 22.39
Uhr im Klinikum Dachau
zu Welt. Bei der Geburt
war sie 49 cm klein und
2.610 g leicht. Rosalie ist
das erste Kind von Mari-
on und Alexander Faupel
aus Oberbachern.

Sarah Katharina heißt das 2. Kind von Susanne
und Claus Roberto aus Feld-

geding. Das kleine Mädchen erblickte am 23.03.2012 in
München das Licht der Welt. Sie war 54 cm groß und
brachte 3.770 g auf die Waage. Gemeinsam mit ihrem
großen Bruder Jan, der im Juli 3 Jahre alt wird, wird sie
bald dafür sorgen, dass es im Hause Roberto rund geht.

Maja Holzapfel
wurde am

28.03.2012 in München
geboren. Der kleine Son-
nenschein war 51 cm
groß und war 3.230 g
schwer. Das kleine Mäd-
chen wohnt mit seinen
Eltern Ulrike Holzapfel
und Roland Schleifer in
Bergkirchen und hat 4
große Geschwister.

Jakob Der kleine Jakob Bortenschlager wurde am
24.04.2012 in München geboren. Seine per-

sönlichen Geburtsmaße waren 51 cm groß und 3.280 g
schwer. Der süße Junge wohnt mit seinen Eltern Sabine
und Martin und seiner „großen“ Schwester Stefanie (1 ½
Jahre) in Feldgeding.

HERZLICH WILLKOMMEN IN BERGKIRCHEN .................................................................................................................................................................................................................
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Goldene Hochzeit Die Eheleute Eveline und
Josef Haas aus Bergkirchen

feierten am 17. Mai 2012 ihre Goldene Hochzeit. Die 2.
Bürgermeisterin Edith Daschner besuchte das Jubelpaar
und überbrachte die herzlichsten Glückwünsche im Na-
men der Gemeinde Bergkirchen. Bei einem Gartenfest
des Stopselclubs Bergkirchen im Gasthaus Pfeil im Jahr
1961 lernten sich die Beiden kennen. Die standesamtli-
che Trauung fand in München-Nymphenburg statt und
knapp 1 ½ Jahre später wurde in Andechs kirchlich ge-
heiratet. Gemeinsam haben sie für sich und ihre beiden
Kinder in Bergkirchen ein Haus gebaut. Später kam noch
ein Enkelkind dazu. Josef, der lange Zeit Kämmerer in
der Gemeinde Bergkirchen war, ist immer noch sehr aktiv
beim TSV Bergkirchen. 33 Jahre war er in der Vorstand-
schaft tätig. Seine Frau Evi engagiert sich mit großer Lei-
denschaft in den Agenda-Arbeitskreisen. Auf Wunsch
des Jubelpaares veröffentlichen wir ein Foto von der
standesamtlichen Trauung aus dem Jahr 1962.

Goldenes Jubiläum Das Ehepaar Hedwig und Josef Huber feierte am 23. März
2012 sein Goldenes Hochzeitsjubiläum. Bürgermeister Si-

mon Landmann gratulierte recht herzlich und überbrachte die Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkirchen. Die kirchliche Trauung fand damals in der Eschenrieder Kir-
che statt und anschließend wurde im Hotel Forelle in Günding Hochzeit gefeiert. Das
Paar hat 2 Kinder und mittlerweile hat sich die Familie um 4 Enkelkinder vergrößert. Der
Josef war immer sehr engagiert. Insgesamt war er 24 Jahre Gemeinderat, zuerst eine Le-
gislaturperiode in der ehemaligen Gemeinde Günding und später 18 Jahre in der 1978
neu gegründeten Gemeinde Bergkirchen. Außerdem ist er Ehrenpräsident des Tennis-
clubs Eschenried, in dem er 35 Jahre Vorstand war. Bei der Gründung und dem Aufbau
des Golfclubs in Eschenried war er maßgeblich beteiligt. Seine Frau war mit Leidenschaft
Hausfrau und ihr größtes Hobby ist die Familie. Auf dem Bild ist das Jubelpaar (vorne) im
Kreise ihrer großen Familie und Verwandtschaft zu sehen.

Goldenes Jubelpaar Das Ehepaar Maria und Johann Kinast aus Bergkirchen
feierte am 26. Mai 2012 im Kreise seiner Familie sein Gol-

denes Hochzeitsjubiläum, zu dem Bürgermeister Simon Landmann die herzlichsten
Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen überbrachte. Bei einer Hochzeit im
Jahr 1959 lernten sich die Beiden kennen und lieben. Das Paar hat zwei Kinder und 4 En-
kelkinder, die alle auf dem Jubiläums-Hochzeitsbild zu sehen sind. Johann hat den Maur-
erberuf erlernt und musste nach einem Skiunfall als Hochbautechniker umgeschult wer-
den. Später arbeitete er 25 Jahre bei der Autobahndirektion. Er ist ein begnadeter Sän-
ger, der in verschiedenen Chören der Gemeinde mit Leidenschaft bei der Sache ist. Seine
Frau war früher in der Sparkasse beschäftigt und hat nebenbei beim Gasthaus Pfeil be-
dient. Bis heute ist sie die „gute Seele vom Pfeil“, die seit 1978 dafür sorgt, dass der Ge-
meinderat nach der Sitzung, egal wie spät es ist, ein warmes Essen und etwas zu trinken
bekommt.

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 0 8131/6 66 5125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr
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80. Geburtstag Frau Ingrid Gräfin von Hardenberg konnte am 03.04.2012 ihren
80. Geburtstag feiern. Bürgermeister Simon Landmann und die

2. Bürgermeisterin Edith Daschner gratulierten recht herzlich und überbrachten die
Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen. Frau von Hardenberg wurde in
Freiwaldau/Gräfenberg im Sudetenland geboren und lebt seit 1966 in Bergkirchen. Von
einem Unfall im letzten Jahr hat sie sich mittlerweile gut erholt. Sie ist sehr froh darüber,
dass sie wieder gehen kann. Die naturverbundene Jubilarin gibt als Hobbys ihre Hunde
und ihre Bücher an.

80. Geburtstag Bei bester Gesundheit konnte
Frau Maria Niedermeyer am

08.05.2012 ihren 80. Geburtstag feiern, zu dem Bürger-
meister Simon Landmann die herzlichsten Glückwünsche
im Namen der Gemeinde Bergkirchen überbrachte. Die
gebürtige Münchnerin wuchs in Dachau auf und kam
nach ihrer Hochzeit im Jahr 1952 in die Gemeinde. Zwei
schlimme Schicksalsschläge hat die Jubilarin erleiden
müssen, denn innerhalb von zwei Jahren starben ihr ein-
ziger Sohn und danach ihr Mann. Heute wohnt sie mit ih-
rer Schwiegertochter Rosmarie, die mit auf das Geburts-
tagsbild durfte, und den beiden Enkeln in Palsweis. Von
Beruf war die Jubilarin Frisörmeisterin mit Leib und See-
le. 23 Jahre lang war sie Inhaberin des Frisörsalons im
Krankenhaus Dachau. Die rüstige Maria ist noch sehr ak-
tiv. Sie versäumt kein Kaffeekränzchen im Palsweiser
Bürgerhaus, geht regelmäßig zum Schwimmen und zum
Karten spielen.

90. Geburtstag Sein 90. Geburtstagsjubiläum
feierte bei bester Gesundheit

am 07.05.2012 Herr Franz Gitterer. Bürgermeister Simon
Landmann gratulierte und überbrachte die herzlichsten
Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen.
Der Jubilar wurde in Dachau geboren und 1958 verschlug
es ihn nach Gröbenried, wo er bis heute mit seiner Frau
Mathilde lebt. Bereits vor dem Krieg hat er die Post in
Dachau bis nach Kreuzholzhausen ausgetragen, nach
dem Krieg überwiegend in Karlsfeld. Insgesamt war er 31
Jahre Postbote. Sein allerliebstes Hobby ist heute sein
Garten, den er mit allergrößter Sorgfalt hegt und pflegt.
Außerdem ist er ein großer Fußballfan und seit 60 Jahren
Mitglied beim TSV Karlsfeld.

80. Geburtstag Frau Barbara Auer feierte am
10.05.2012 ihren 80. Geburts-

tag, zu dem Bürgermeister Simon Landmann die herz-
lichsten Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkir-
chen überbrachte. Frau Auer wurde in Ranerding im
Landkreis Mühldorf/Inn geboren und kam mit 9 Jahren
nach München. Dort heiratete sie im Jahr 1953 und im
Laufe der Jahre vergrößerte sich ihre Familie um 2 Kin-
der, 3 Enkel und 2 Urenkel. Die mittlerweile verwitwete
Jubilarin hatte vor 2 Jahren einen gesundheitlichen
Rückschlag und konnte nicht mehr allein in ihrer Woh-
nung in München leben. Aus diesem Grund zog sie zu ih-
rer Tochter Brigitte (mit auf dem Foto) und ihrem
Schwiegersohn Alban nach Günding, die sich nun liebe-
voll um sie kümmern. Zum Zeitvertreib macht sie Kreuz-
worträtsel, liest gerne und schaut sich alte Filme und Mu-
siksendungen im Fernsehen an.

80 Jahre Sein 80.
Wiegen-

fest feierte am 04. Mai
2012 Herr Georg Biesel
aus Eschenried. Bürger-
meister Simon Land-
mann besuchte den Jubi-
lar und überbrachte die
herzlichsten Glückwün-
sche im Namen der Ge-
meinde Bergkirchen.
Herr Biesel wurde in
Neuschweinitz in Nieder-
schlesien geboren, wo er
mit 4 Geschwistern auf-
gewachsen ist. Nach den
Kriegswirren landete er
in Bayern, wo er im Jahr
1955 seine Frau Isolde
heiratete. 1970 wurde in
Eschenried ein Haus ge-
baut und ein Jahr später
eingezogen. Das Paar
hat zwei Kinder und im
Laufe der Jahre kamen
ein Enkel und 2 Urenkel
dazu. Anfangs arbeitete
Georg in der Landwirt-
schaft, später bekam er
eine Anstellung bei der
Firma MAN, wo er insge-
samt 38 Jahre tätig war.
Bis auf kleine Einschrän-
kungen ist der Jubilar
noch recht fit. Gartenar-
beit und der Fußballver-
ein Rot Weiß Birkenhof
gehören zu seinen Hob-
bys. Es vergeht kaum ein
Heimspiel zu dem er
nicht hin radelt.

85 Jahre

alt wurde am 21.04.2012
Frau Theresia Angres aus Un-
terbachern. Die 2. Bürger-
meisterin Edith Daschner
überbrachte die herzlichsten
Glückwünsche der Gemein-
de. Die gebürtige Unterba-
chernerin war in der Land-
wirtschaft und im Büro tätig.
Im Mai 1947 feierte sie Hoch-
zeit, ist aber leider seit 35
Jahren verwitwet. Zur Fami-
lie gehören 3 Kinder und 3
Enkel. Sie ist sehr rüstig und
vertreibt sich die Zeit mit rei-
sen, turnen, Yoga und lesen.



*Quelle: L-Wert-Kontakte,
Media-Analyse 2011, Tageszeitungen

Buchen Sie jetzt IhreAnzeige:
Tel. (08131) 563 - 0, Fax 563 - 49
anzeigen.dah-nachrichten@merkur-online.de

Die Dachauer
Nachrichten werden

gelesen!

Lesern täglich. Das kann kein anderer
von sich behaupten.

Und zwar von47.000
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80 Jahre
Am 06.
Mai 2012

konnte Bürgermeister Si-
mon Landmann Frau He-
lene Schlatterer zu ihrem
80. Geburtstag gratulie-
ren. Die Jubilarin wurde
in Dachau geboren und
heiratete im Jahr 1950
ihren Mann Paul, der lei-
der schon verstorben ist.
Vier Kinder, drei Enkel
und ein Urenkel gehören
u. a. zur Familie, die seit
1959 in Günding lebt.
Viele Jahre war Helene
als Raumpflegerin im
Landratsamt und in der
Schule in Mitterndorf tä-
tig. Die letzten 10 Jahre
arbeitete sie bei der Fir-
ma Distler in der Ferti-
gung. Die noch sehr rüs-
tige Jubilarin vertreibt
sich ihre Zeit mit Rad fah-
ren und Gartenarbeit. Im
Winter strickt sie Socken
für die ganze Familie
und macht lange Spa-
ziergänge mit ihrer Hün-
din Maya.

Zwei Wirte
Zwei
be-

kannte Persönlichkeiten
aus dem Gemeindebe-
reich feierten im April
2012 ihren 70. Geburts-
tag. Die beiden haben
außer demselben Ge-
burtsmonat auch den
gleichen Beruf, denn bei-
de sind Wirte. Der Pfeil
Sepp (oben) aus Bergkir-
chen feierte am 01. April
2012 seinen 70. Geburts-
tag und der Haas Hans
(unten)aus Lauterbach
konnte am 05. April 2012
auf seinen „70er“ ansto-
ßen. Die Gemeinde
wünscht beiden nach-
träglich alles Gute zum
runden Geburtstag.

Diamantene Hochzeit
Am 16.05.2012 feierten die Eheleute Ingeborg und
Wilhelm Kilmarx ihr Diamantenes Hochzeitsjubiläum.

Die 2. Bürgermeisterin Edith Daschner besuchte das Jubelpaar und überbrachte die herz-
lichsten Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen. Beim Kirchweihtanz in
Oberbachern lernten sich die jungen Leute im Jahr 1948 kennen. Nach der standesamtli-
chen Hochzeit am 16. Mai 1952 fand einen Tag später in Unterbachern die kirchliche
Trauung statt. Das Paar bekam 3 Kinder und im Laufe der Jahre vergrößerte sich die Fa-
milie u. a. um 5 Enkelkinder. Beide Eheleute lieben die Gartenarbeit. Von 1972 bis 1992
betrieben die ihre Gärtnerei in Unterbachern, die sie dann an ihren Sohn übergaben.
Auch heute füllt die Arbeit in der Gärtnerei ihren Alltag aus. Ein weiteres Hobby ist die
Bienenhaltung.

Goldene Hochzeit
Das Ehepaar Elisabeth und Georg Haas aus Kreuzholzhau-
sen feierten am 16. Mai 2012 ihre Goldene Hochzeit, zu der

die 2. Bürgermeisterin Edith Daschner die herzlichsten Glückwünsche im Namen der Ge-
meinde Bergkirchen überbrachte. Georg ist ein gebürtiger Kreuzholzhauser und seine
Frau stammt aus Sulzemoos. Auf einer Hochzeit in Kreuzholzhausen im Juli 1958 lernten
sich die Beiden kennen und lieben. Die kirchliche Trauung fand am gleichen Tag wie die
standesamtliche in der Pfarrkirche in Kreuzholzhausen statt und anschließend wurde im
Gasthaus Bichler Hochzeit gefeiert. Der junge Georg übernahm den elterlichen Milch-
fuhrbetrieb, führte im Nebenerwerb die Landwirtschaft und gemeinsam mit seiner Frau
einen Lebensmittelladen. Das Paar hat eine große Familie, zu der u. a. 4 Kinder und 9 En-
kel gehören. Georg war und ist in vielen ehrenamtlichen Bereichen aktiv, ob z. B. als Kas-
sier und Schriftführer bei der Jagdgenossenschaft oder als Kassier, Sportleiter und Schüt-
zenmeister bei den Sportschützen. Vor der Gebietsreform war er Gemeinderat in der
ehemaligen Gemeinde Kreuzholzhausen. Seine Elisabeth erledigte mit viel Fleiß und Ge-
schick alle Arbeiten, die rund ums Haus und den Hof anfielen und war immer der Mittel-
punkt der Großfamilie. Das Jubelpaar ist noch sehr rüstig. Sie lesen viel, verreisen und fo-
tografieren gerne. Es ist schön zu hören, dass sie sich auch nach 50 Jahren immer noch
sehr lieben und schätzen und hoffen noch ganz viele Jahre gesund miteinander den Ru-
hestand genießen zu können.
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J U L I  2 0 1 2  –  D E Z E M B E R  2 0 1 2

VERANSTALTUNGEN GEMEINDE BERGKIRCHEN

FR., 06.07.

SA., 07.07.

SO., 08.07.

FR., 13.07.

FR., 13.07.

SA., 14.07.

SA., 14.07.

SO., 15.07.

DI.,  17.07.

DI.,  17.07.

SA., 21.07.
SA.,  21.07.

SO.,  22.07.

SO.,  29.07.

SO.,  29.07.

FR.,  03.08.

FR.,  24.08.

SA.,  01.09.

FR.,  07.09.

FR.,  14.09.

DI.,  18.09.

FR., 21.09.

SA.,  22.09.

19.30 Uhr, Stammtisch-Aufl age, Schützenheim Oberba-
chern, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern 

Jahresausfl ug zur Insel Mainach, Gartenbauverein Lauter-
bach 

8.00 Uhr, Beteiligung am Gründungsfest in Großberghofen, 
Treffpunkt Schützenheim Oberbachern – gemeins. Fahrt 
nach Großberghofen, Veranst.; Schützenverein Veronika 
Oberbachern 

ab 19.00 Uhr, 50-jähriges Jubiläum des FV RW Birkenhof - 
Heimatabend 

19.00 Uhr, Grillfest, Schützenheim Feldgeding, Veranst.: 
Schützenverein Hubertus Feldgeding 

ca. 7.00 Uhr, Bergmesse Schlechinger Achental, Streichen-
kirche mit Kaplan Steindlmüller, Veranst.: Kath. Frauen-
bund Bachern 

ab 13.45 Uhr, 50-jähriges Jubiläum des FV RW Birkenhof – 
Eröffnung, Fußballturnier, Stockschützenturnier, ab 19.30 
Uhr Heimatabend 

ab 9.00 Uhr, 50-jähriges Jubiläum des FV RW Birkenhof – 
Empfang der Vereine, ab 11.00 Uhr ökum. Gottesdienst, Mit-
tagessen und gemütl. Beisammensein 

14.00 Uhr, Seniorennachmittag mit Melanie Gruber am 
Klavier, Pfarrheim Mitterndorf, Veranst.: Pfarrgemeinderat 
Mitterndorf 

19.30 Uhr, Musikantenstammtisch, Gaststätte Kreuzhof, 
Eschenried, Veranst.: Kurt Prenntzell 

Tagesausfl ug des Obst- und Gartenbauvereins Günding 

14.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Wirtshaus Oberba-
chern, Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen 

9.00 Uhr, Patrozinium mit Kirche für verstorbene Mitglieder, 
anschl. Sommerfest z. 140-jährigen Vereinsjubiläum, Schüt-
zenheim Oberbachern, Veranst.: Schützenverein Veronika 
Oberbachern 

10.00 Uhr, Feldgottesdienst, ab 11.30 Uhr Flugplatzfest – 
Beginn des Flugbetriebs, Flughafen Gröbenried, Veranst.: 
Aero Club Dachau 

11.00 Uhr, Dorffest in Günding, vor dem Feuerwehrhaus 
mit Fahrzeugschau und Einsatzübungen, Grillspezialitäten 
und Kaffee und Kuchen am Nachmittag, Veranst.: Freiw. 
Feuerwehr Günding 

19.30 Uhr, Stammtisch-Aufl age, Schützenheim Oberba-
chern, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern 

Grillfest der Schützen, Veranst.: Schützenverein Hubertus 
Bergkirchen 

8.00 Uhr, Jahresausfl ug des Gartenbauvereins Bergkirchen, 
Treffpunkt Sparkasse und Gasthaus Groß in Bergkirchen 

19.30 Uhr, Stammtisch-Aufl age, Schützenheim Oberba-
chern, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern 

17.00 Uhr, Anfangsschießen, Schützenheim Feldgeding, 
Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldgeding 

19.30 Uhr, Musikantenstammtisch, Gaststätte Kreuzhof, 
Eschenried, Veranst.: Kurt Prenntzell 

19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenheim Ober-
bachern, Schützenverein Veronika Oberbachern 

Tagesausfl ug des VdK Ortsverbandes Bergkirchen, Ziel 
steht noch nicht fest 

DO., 27.09.

SA.,  29.09

SA.,  06.10.

SA.,  13.10.

DI.,  16.10.

SA.,  20.10.

SA.,  20.10.

FR/SA.
 26./27.10.
SA.,  27.10.

MI.,  31.10.

SA.,  10.11.

MI.,  14.11.

SA.,  17.11.

SA.,  17.11.

DI.,  20.11.

SA.,  01.12.

SA.,  01.12.

SA.,  08.12.

SA.,  08.12.

SA.,  08.12.

SO.,  09.12.

DI.,  11.12.

DI.,  18.12.

SA.,  22.12.

20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Maisachhalle Bergkir-
chen, Veranst.: TSV Bergkirchen 

18.00 Uhr, Erntedank mit Messe für die verstorbenen Mit-
glieder, Kirche St. Vitus Günding, Veranst.: Obst- und Gar-
tenbauverein Günding 

14.00 – 17.00 Uhr, Pfl anzentauschbörse mit Kaffee und Ku-
chen sowie Kinderprogramm, Feldl-Mühle Günding, Ver-
anst.: Obst- und Gartenbauverein Günding 

20.00 Uhr, Dreiakter der Sportlerbühne, Maisachhalle 
Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen 

19.30 Uhr, Musikantenstammtisch, Gaststätte Kreuzhof, 
Eschenried, Veranst.: Kurt Prenntzell 

20.00 Uhr, Dreiakter der Sportlerbühne, Maisachhalle 
Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen 

14.00 Uhr, VdK-ler Treffen, Wirthaus Oberbachern, Veranst.: 
VdK Ortsverband Bergkirchen 

20.00 Uhr, Dreiakter der Sportlerbühne, Maisachhalle 
Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen 

19.00 Uhr, Weinfest, Naturfreundehaus am Harreis in Gün-
ding, Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Günding 

Schafkopfrennen, THW Unterkunft, Günding, Neufeldstr. 4, 
Veranst.: THW Ortsverband Dachau 

19.30 Uhr, Oldie-Night, Maisachhalle Bergkirchen, Veranst.: 
TSV Bergkirchen 

19.00 Uhr, Hl. Messe für verstorbene Mitglieder, Kirche St. 
Martin Unterbachern anschließend Vortrag Anni Härtl 
„Glaube und Aberglaube, 2. Teil, Schulhaus Unterbachern, 
Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern 

13.30 Uhr, Messe und Jahreshauptversammlung, Kirche in 
Oberbachern, anschl. Kriegerkapelle, Veranst.: Krieger- u. 
Soldatenverein Oberbachern 

19.30, Wattrennen, Maisachhalle Bergkirchen, Veranst.: 
TSV Bergkirchen 

19.30 Uhr, Musikantenstammtisch, Gaststätte Kreuzhof, 
Eschenried, Veranst.: Kurt Prenntzell 

Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Bad Hindelang, Ver-
anst.: Obst- und Gartenbauverein Günding 

14.00 – 20.00 Uhr, Adventsmarkt Bergkirchen, Stand mit 
Schmalzgebackenem, Kath. Frauenbund Bachern 

ca. 13.00 Uhr, Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Schloss 
Tüssling, Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern 

19.30 Uhr, Weihnachtsfeier TSV Bergkirchen, Maisachhalle 
Bergkirchen 

14.00 Uhr, Weihnachtsfeier VdK Ortsverband Bergkirchen, 
Wirtshaus Oberbachern 

13.30 Uhr, Kinderweihnachtsfeier TSV Bergkirchen, Mai-
sachhalle Bergkirchen 

19.00 Uhr, Jahresabschluss – besinnlicher Abend im Ad-
vent, Gasthof Feldl, Günding, Veranst.: Obst- und Garten-
bauverein Günding 

19.30 Uhr, Musikantenstammtisch, Gaststätte Kreuzhof, 
Eschenried, Veranst.: Kurt Prenntzell 

19.00 Uhr, Weihnachtsfeier des Gartenbauvereins Bergkir-
chen, Gasthaus Groß, Bergkirchen
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Flugplatzfest Der Aero Club lädt ein zu seinem Flugplatzfest in Gröbenried am
29. Juli 2012. Der Festgottesdienst beginnt um 10.00 Uhr, der Flug-

betrieb startet ab 11.30 Uhr. Die Mitglieder des Clubs bieten den Gästen Speisen und Ge-
tränke bei zünftiger Musik der Ampermusikanten. Es werden Gastflüge mit Segelflug-
zeugen, Motorseglern und einem Doppeldecker ausgeführt. Der Festbetrieb erfolgt bei
jedem Wetter, bei Regen in der Flugzeughalle.

Königsfischen 107 Personen nahmen beim traditionellen Königsfischen der
„Freunde der Fischwaid“ teil. Jungfischerkönig wurde Manuel

Zeitler mit einer 6.790 g schweren Regenbogenforelle. Günter Schmid wurde Fischerkö-
nig bei den Erwachsenen mit einer Regenbogenforelle, die 6.760 g schwer und 75 cm
groß war. Auf dem Bild sind die beiden Fischerkönige, Bürgermeister Simon Landmann
und der 1. Vorstand Herr Haas zu sehen.

Unvergessliches 90-jähriges Gründungsfest
BURSCHENVEREIN BERGKIRCHEN ........................................................................................................................................................................

Unter der Schirmherrschaft
von Bürgermeister Simon
Landmann fand vom 11. bis
13. Mai 2012 das 90-jährige
Gründungsfest des Kath.
Burschenvereins Bergkir-
chen statt.
Den Auftakt bildete am Frei-
tagabend eine Rocknacht mit
der Band Nirwana, die den
Gästen richtig einheizte. Sehr
lustig ging es am Samstag-
abend beim bunten Pro-
gramm von Hans Meilham-
mer und Claudia Schlenger
alias Herbert und Schnipsi
zu. Sie sorgten für viele La-
cher und gute Stimmung in
der Halle. Der Höhepunkt
des Festes war die Fahnen-
weihe am Sonntag, die mit
dem traditionellen Weckruf
um 6.00 Uhr begann. Ab 8.00
Uhr trafen sich insgesamt 48
Vereine in der Festhalle zum
Weißwurstfrühstück und um
10.00 Uhr begann der feierli-
che Festgottesdienst, der von

Pfarradministrator Albert
Hack zelebriert wurde. Nach
einem gemeinsamen Mittag-
essen setzte sich der Fes-
tumzug durch das festliche

geschmückte Dorf in Bewe-
gung. Das Fest klang aus mit
flotter Musik der Band Live-
Sound-Team, die die Stim-
mung in der Halle nochmal

zu kochen brachte. Es war ei-
ne rundum gelungene Veran-
staltung, die den Burschen in
unvergesslicher Erinnerung
bleiben wird.

50 Jahre Birkenhof

FV RW Birkenhof - Eschenried
lädt am 13., 14. und 15. Juli
2012 zu einem Festwochenen-
de anlässlich seines 50-jährigen
Bestehens ein. Die Feierlichkei-
ten finden im Festzelt vor dem
Sportheim statt.
� Freitag, 13. Juli 2012, ab
19.00 Uhr: Heimatabend im
Festzelt mit Bieranstich (Eintritt
frei)
� Samstag, 14. Juli 2012: 13.45
Uhr: Eröffnung durch die„Böl-
lerschützen Gröbenried“ 14.00
– 18.00 Uhr: Fußball- Turnier
14.00 – 18.00 Uhr: Stockschüt-
zenturnier ab 19.30 Uhr: Fest-
abend mit Ehrung der Sieger
und Jubilare, Überreichung der
Erinnerungsgeschenke, es spie-
len die „3 Flying Witch“.
� Sonntag, 15. Juli 2012, ab
09:00 Uhr: Empfang der Verei-
ne und Weißwurstfrühstück um
11:00 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst anschließend gemein-
sames Mittagessen und gemüt-
liches Beisammensein im Fest-
zelt es spielt die Blaskapelle
„Die Ampermusikanten “.

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten 
am BAU und FRIEDHOF
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Reinhold Probst
85232 Bergkirchen
Bibereck Nr. 6
Tel. 0 81 31/8 51 65
Fax 0 81 31/45 49 15

www.natursteineck-probst.de • naturstein.probst@t-online.de

BESTATTUNG • VORSORGE • ÜBERFÜHRUNG

SICHERHEIT DURCH VORSORGE

Mittermayerstr.1 I 85221 Dachau I 08131 /735570

Bestattungstradition seit über 165 Jahren www.trauerhilfe-denk.de
www.trauervorsorge.de

•Art und Umfang der
Bestattung regeln
•eigene Wünsche festlegen
•Sicherheit und finanzieller
Schutz für die Angehörigen

GUT (2,5)

Im Test:
13 Bestatter

Ausgabe
11/2008
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ..................................................

Goldene Hochzeit Die Eheleute Hannelore
und Josef Groß aus Bergkir-

chen feierten am 04. Mai 2012 ihre Goldene Hochzeit, zu
der Bürgermeister Simon Landmann die herzlichsten
Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen
überbrachte. Hannelore wurde in Erding geboren und
lebte bis zur 7. Klasse dort. Danach zog sie mit ihren El-
tern nach Gröbenzell. Auf der Silberhochzeit von Josefs
Eltern lernten sich die Beiden kennen und lieben. Das
Paar hat 2 Kinder und die 4 Enkel sind das größte Hobby
der Großeltern. Der gelernte Bäcker schulte auf Maschi-
neneinsteller um und arbeitete in diesem Beruf 29 Jahre
lang bei der Firma Distler. Hannelore ist in Bergkirchen
bekannt wie ein „bunter Hund“, denn sie war 18 Jahre
Postbotin mit Leib und Seele. Beide sind noch sehr fit. Jo-
sefs Lieblingssport ist Tennis. Bis heute spielt er bei den
Dachauer Tennisfreunden Punktspiele. Außerdem ist er
Platzwart beim Tennisclub Bergkirchen. Seine Frau reist
gerne und ist viel mit dem Fahrrad unterwegs. Ihr ge-
meinsames Hobby ist außer den Ekelkindern die Pflege
ihres Gartens.

Goldenes Jubelpaar Am 18.05.2012 feierten
die Eheleute Katharina

und Rudolf Weigl aus Bergkirchen ihre Goldene Hoch-
zeit, zu der die 2. Bürgermeisterin Edith Daschner die
herzlichsten Glückwünsche im Namen der Gemeinde
Bergkirchen überbrachte. Rudolf wurde in Unterbachern
geboren und seine Frau stammt aus Dachau. Im Jahr
1960 lernten sie sich auf dem Dachauer Volksfest kennen
und knapp 2 Jahre später wurde Hochzeit gefeiert. In
Bergkirchen bauten sie für sich und ihre drei Kinder ein
Eigenheim. Die Familie hat sich mittlerweile u. a. um 5
Enkelkinder vergrößert. Katharina und Rudolf sind noch
sehr fit und kümmern sich liebevoll um ihren Garten. Sie
tanzen gerne, lesen viel und machen gerne Ausflüge.

Hinweis in eigener Sache
Liebe Leserinnen und Leser der Gemeindemitteilungen, aus Platz-
gründen können nicht immer alle von Ihnen eingereichten Beiträge
veröffentlicht werden. Wir bemühen uns, dies in der jeweils folgen-
den Ausgabe des Mitteilungsblattes nachzuholen.
Danke für Ihr Verständnis!

Die Reststoffdeponie Jedenhofen hat an folgen-
den Samstagen von 8.00 – 12.00 Uhr geöffnet:
Samstag, den 14.7.2012 und Samstag, den
13.10.2012. An der Deponie Jedenhofen können
u.a. Glas- und Steinwolle (in reißfesten durchsich-

tigen Kunststoffsäcken verpackt), Asbestzement-
platten (in Big Bags verpackt), Gipskartonplatten
und Teerpappe gegen Gebühr entsorgt werden.
Informationenerhalten Sie bei der Abfallberatung
unter 08131/74 -1469, -1470.

Deponie Jedenhofen zusätzlich an Samstagen geöffnet

Was kommt nach
der Tonne?

Was kommt nach der Ton-
ne? Kostenlose Führung
durch das Abfallheizkraft-
werk Geiselbullach.

Wohin kommt der Müll aus
der Restmülltonne? Was pas-
siert mit dem Sperrmüll, der
auf den Recyclinghöfen ge-
sammelt wird? Wie kann aus
Restmüll Strom gemacht wer-
den? Wie werden die Rauch-
gase, die bei der Müllverbren-
nung entstehen, gereinigt?
Diese und noch viele andere
Fragen rund um das Thema
Müllverbrennung werden bei
einer Führung durch das Ab-
fallheizkraftwerk Geiselbul-
lach (GfA, Gemeinsames
Kommunalunternehmen für
Abfallwirtschaft) beantwor-
tet. Die kostenlose Führung
findet am Dienstag, den 10.
Juli, von 14.00 – ca. 16.30 Uhr
statt. Interessenten können
sich bei der der Abfallbera-
tung unter Tel. 08131 74
-1469 für die Führung anmel-
den.

ABFALLBERATUNG

www.bergkirchen.de

Strommasten
werden saniert

Im Interesse einer sicheren
Stromversorgung werden an
den Stahlgittermasten der
110-kV-Freileitung von E.ON
im Gemeindebereich Bergkir-
chen Korrosionsschutzmaß-
nahmen durchgeführt. Be-
ginn: Mitte Juli. Die Arbeiten
erfordern es, verschiedene
Wege und Grundstücke zu
begehen und mit entspre-
chenden Fahrzeugen zu be-
fahren. Die Mitarbeiter sind
angewiesen, die Flur- und
Wegeschäden so gering wie
möglich zu halten. Nach Ab-
schluss der Arbeiten werden
evtl. entstandene Schäden
nach den bürgerlich-rechtli-
chen Bestimmungen geregelt.
Die Eigentümer von Grund-
stücken, auf denen die Gitter-
maste stehen, werden über
die vorgesehenen Arbeiten
von der Firma E.ON rechtzei-
tig vor Beginn informiert.

J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80

Zeit für ein neues Bad?

•FLIESEN •SANITÄR
•KAMINE •BÄDER
•VERLEGUNG •VERKAUF
•KOMPLETTBADSANIERUNG

www.fliesen-ffb.de

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
● Dachausbauten

● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten
● Gipskarton-Trennwände

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 0 8131/8 63 62

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 81 31 - 66 88 80
fax: 0 81 31 - 66 88 81
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben


